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DIE RICHTIGEN ANREIZE
Entscheidend für die Vergütung von Manage-
mentgesellscha�en und Ärzten ist der Gesund-
heitsnutzen: Je gesünder die regionale Bevölke-
rung ist, desto höher ist das Ergebnis.

Durch die angemessene Vergütung 
und die kooperative Arbeit im Netz 
steigt die Zufriedenheit von Ärzten 
und anderen Partnern wie Physiothe-
rapeuten, MFA oder Krankenp�egern.

Besserer Gesundheits-
status der Bevölkerung

www.optimedis.de/infogra�k

Höhere Wirtscha�-
lichkeit für die 
Gemeinscha� der 
Versicherten

Besseres Erleben 
der Gesundheits-
versorgung

GESUNDHEITSNUTZEN 
SCHAFFEN
Wir verfolgen den Triple Aim-Ansatz in Anlehnung an 
Donald M. Berwick mit den drei Zielen: 

DER KÜMMERER
Die regionale Managementgesell-
scha� hält alle Fäden in der Hand: Sie 
organisiert die Vernetzung und die 
Mitgliedscha�en, entwickelt Maßnah-
men zu Prävention und Gesundheits-
förderung, schult Praxispersonal und 
vieles mehr.

INTERNATIONAL 
UMSETZBAR
Den internationalen Aufbruch in 
Richtung regionale, populationsori-
entierte Versorgung gestalten wir 
über Kooperation mit verschiede-
nen Universitäten, Netzwerken, 
Verbänden und den Spezialist:innen 
in den jeweiligen Ländern. Unser 
Modell ist auf dem Land genauso 
wie in der Stadt und in Deutschland 
genauso wie im Ausland sehr gut 
umsetzbar.  

ggf. Klinikggf. Kommune Vertragsärzte Management

REGIONALE INTEGRIERTE VERSORGUNG 
DAS OPTIMEDIS-MODELL

Regionale 
Managementgesellscha�
Der Kümmerer

Sektorenüber-
greifende 
Versorgung 
Fallkonferenzen, 
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Innovatives 
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Betriebliches 
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Sicherung der wohnortnahen 
Versorgung durch a�raktive 
Arbeitsbedingungen

Aktivierung von Versicherten 
Empowerment, 
Shared Decision Making, 
Zielvereinbarungen

Versorgungssteuerung durch 
Analyse der Versorgungsdaten 
und wissenscha�liche Evaluation
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